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Anzeigek und Herold, nedst Sonn- 
taggdlatt und Acker-i und Gutenbac- 
Zeitung, sowie werthvolle Gratispkämie 

i- deiVorqnsv zahlung, nur Q2.()0 pro 
Jahr. 

Freitag, den 9. MJD 1902. 

Lohnes-. 
—- Wakmer Lunch bei Hans u. Franz. 
—- Deutscher Vutteksswieback beim 

Weinhotd. 
— Screens und Screenthüten bei 

He h n ke G C o. 

— Am Samstag feierte Frau Louis 
Veit ihren Geburtstag. 

— Der Blue Ridbon Club hat mor- 

gen Adend einen Ball im Sandkrog. 
—- Veftellt Euch eine Kiste 

Dis pro-. Pilfener bei J. J. 
Klinge. 

—- Dr. Oseat H. Meyer-, der deutsche 

Zahn-est, mit Dr. »V. C. Müller im 
ndependent Gebäude. 

—- Det Orden ,Eastetn Stat« von 

Nebraska hatte diese Wache feine Jah- 
res-Connention htek in Geand Island. 

—- Pasiute für 100 Kopf Rindoieh u. 

Pferde. 1 Meile west von Soldaten-pei- 
tnath. Näher-es in Neumayer’g Groeety. 

—- Wenn Jemand nicht Schuhe tau- 
fen kann die gut passen, so soll er sich ein 
mit-n- u»»I-s- Inn-n Este so In fassm 
s--. ----·-’--- --»--- ·-- f-. --.... 

Graden 
— Basses sur strömt-ins von 

darinnen Colle gehen von 
Opernhaus-eile tu jeder Ta- 
ges- und Nachtgest. 

—- Atn Dienstag starb das kleine,.ein 
Jahr alte Kind von Henry Bockrnann 
und Fran, sitt-westlich von hier. Das 
Begräbnis sand gestern Nachmittag 
statt. 

— Die »United Comnierciai Trave- 
lers,« weiche lehten Freitag und Sam« 
stag hier ihre Eonvention hatten, wer- 

den die nächsijährtge im Mai 1903 in 
Beatrice abhalten. 

—- ikleiner Profit und schneller Um- 
sah ist unser Motto; nicht etwa wie bil- 

lig, sondern wie gutder Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Uppernron chLeiser. 
— Unsere BibliothebBehörde hat 

annoncirt um Angel-vie slir einen Bau- 
plah, aus den das Bibliothekgedäude 
errichtet werden soll, sür welches Same- 
gie uns 820,000 schenken will. 

—- Wie wir vernehmen, giebt es zu 
St. Lidory nächsten Dienstag eine groß- 
artige Hochzeit, indem sich Or. Sohn 
shrends mit FrL Mary Dingwerth ver- 

heirathen wird. Dem Brautpaar unse- 
ren Glückwunscht 

—- Solch’ Wetter als wir diese Wo- 
che bis ietzt hatten, laßt man sich gefal- 
len und ledt inan ordentlich wieder aus 
dahei. Die vorhergehende Zeit niit 

ihrer Dürre und Sandstlirrnen ließ die 

Menschheit ganz lebensiiderdrüsslg wer- 

den. 

L 
»k- 

— Die rechtzeitige Entdeckung ver 

Erpiosivn des Kohlölbrenners einer 
Brutmaschine aus ber Farnt des Dru- 
L. V. Leschinsky in ber Nähe von St. 
Libory, arn vergangenen Freitag, ver- 

hütete, was unter Umständen ein sehr 
verheerenbes Feuer hätte werben können. 

— Bei Louis Dettessen unb Frau 
stellte sich gestern Morgen ber Klapper- 
storch ein unb brachte einen gesunden, 
munteren Staats-chauen Es herrscht 
natürlich bie größte Freude über ben 

Erstgeborenen, zu bent auch ber «Staatss 
Anzciger und her-ib« seine beste Gratus 
lation entbietet. 

—- Diertnit zur Bekanntmachung, baß 
mein neuer, von ber Pioneerp ztud zarnt 
aus England importirter Shire Hengst 
Manor King aus meiner Form, 5 Mei- 
len südost von Grand Island zum Dek- 
ken von Stuten bereit steht. Bedingun- 
gen: 010 wenn Fällen sieht und saugt. 
36—39. Hy.Lilienthaljr. 

— Jm Vospital starb arn Freitag 
Mittag Frau Anton Göttsch von Boni- 
phan. Sie war Tags zuvor erst herein- 
gebracht unb hatte gutn dritten Mal 
einen Schlagansall. Sie war seit rnehs 
reren Jahren in schlechter Gesundheit 
gewesen. Frau Göttsch war ad Jahre 
alt unb hintertaßt einen Gatten und 4 

"..inber. 
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L Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggvoll 

A. W. BUOHHEIT, 
Apotheker. 

—-- Unser Heistiiggeber war Dienstag- 
in Lincoln i 

—- .Hr. Hei-m Eis-net von Loup City 
war Dienstag in der Stadt. 

—- W H. Thon-wen war Montag 
Geschäfte halber m mealm 

—- Chkist Nönnseldt wird jetzt bald 
sein neues Haus beziehen- 

— Die echten deutschen Pantoffean 
kann man beim Graber gemacht kriegen.j 

—- Geht nach Baumann ö- Bau-: 
mann sük Dkoguen, Farben, Oele, Pin- 
sel u. s It. 

— Einen guten Bissen Lunch sowie 
ein seisches Glas Bier sinbet Jhe stets 
bei hanc und Franz. « 

—- Dr. W. B. Dage, Deutscher Arzt- 
Uebek Tucker eh Fatnswortb’s Apotheke, ; 

Zimmer t. u. 2. Telephon 95 und ts- 

— Costella verkauft zum Kostenpeeis 
bie besten Baby Caniages unb Go Cakts 
sowie die besten Sophasz sehet dieselben 
ehe Jhk kauft. 

—— Unser Telephonmann Lee Huss 
hatte biesek Tage den Besuch seines Pa- 
lclI JIIIIIV CJUH UUII Lunis-IN Uck IYIII 
große Freude bereitete. 

— steten steil-euch dabei 
das samvse Dick Bevö. Bier 
sindet Ihr dei J. ; . Klinge, 
114 nördl. Lveuft Straße. 

— Louis Veit’g Buchhalter, Hugo 
Meves, hat sich einen guten Bauplah 
gekauft an West Charles Straße und 
beabsichtigt, sich ein Wohnhaus zu 
bauen. 

— Das Lager der Grand Jsland 
Buggy Ev. trisst diese Woche hier ein; 
es wird Euren Augen wohlthun selbiges 
zu sehen, in 

Palmer’s altem Platz. 
— «Milchkannen, Eimer, Milchseiher, 

Nahmsevaratoren, Oelkannen, Dachrin- 
nen, Blechdächer, Warmen usw« sowie 
Alle Arten von Neparaturen. 

Wingert Bros» 
gegenüber von City Hall. 

—- Hr. Dorkenwald, Präsident der 
Dick Bros. Brauerei von Quincy, Jll» 
J. J. Klinge, der hiesige Agent der 
Brauerei, sowie Uldert Hehde, der stü- 
here Agent, reisten in der Nacht von 

Montag nach Hyannis im nordwestlichen 
Theil des Staates, sowie anderen 
Plähen an der B. eis- M. Bahn. Sie 
kehrten gestern Nachmittag zurück. 

s- Zum heirathen gehört Dreierlei: 
Erstlich zwei liebende Herzen, zweitens 
ein Haus, und drittens um das Haus 
wohnlich zu machen die dazu nöthigen 
Möbel. Diese lehteren findet man in 

größter Auswahl und Ma.inigsaltigkeit, 
von dem einsachsten Kücheniisch bis zum 
prachtvvllsten Parlvrset und zu niedrig- 
sien Preisen in der Möbelhandlung von 

Sandermann eh Co. 

—- Ein prächtiger Regen, der s on 

längst gewünscht wurde, siellte sieh ep- 
ten Sonntag Morgen hier ein und 

gab uns die so nothwendige Feuchtigleit. 
Mittags klärte sich’s erst etwas aus, 
dann blieb es aber wolkig. Es tbat 
dies natürlich der großartigen Einweih- 
ung oon Harmony Halle, welche an die- 
sem Tage stattsand, etwas Abbruch, aber 
dennoch sand sich daselbst eine zahlreiche 
Gesellschast ein, um dein großen neuen 

Veranügungsplay die erste Weihe zu ge- 
ben und Alle amüsirten sich vorzüglich 
Ta nun Viele, namentlich Solche die 
weiter weg wohnen, nicht im Stande 
waren, der Einweihungsseier beizuwohs 
nen, so wurde beschlossen, arn nächsten 
Sonntag, den ll. Mai dieselbe noch- 
mals abzuhalten, um auch Benen, die 
des unangenehmen Wetters wegen ver- 

btnoeit wurden, Gelegenheit zu geben 
sich in Oarniony Halle zu amiisiren. 

— Wenn Ihr sie mögt, sagts Euren 
Nachbars-; wenn nicht, sagtio ung. Wir 
wünschen es zu wissen, wenn unsere 
Schuhe sich nicht gerade so erweisen als 
wir Euch sagen wag sie sind und was Jhr 
davon erwarten könnt, denn wir vertau- 
sen keinen Schuh über den wir irgend- 
welchen Zweifel haben. Unsere Mil 
wautee OilsGraln Pslugschuhe sür Mön- 
ner sind Leder-JnneriSohlen, Sohllv 
dersikappen—congreß oder Schar-lieu- 
der Preis ist QIJIO und wenn Jbr nicht 
Euer Geldes wertb erbaltet, sagt es uns 
und wir werden sehen daß Jbr nichts 
verliert. Iir haben einen neuen Vor- 
ratb von Schuhen, hüten, Dewden usw. 
in un erew neuen Geschäftslotal (srliber 
der Is. Friend Plas) und wir werden 
rnit Vergnlgen unsere regulären sowie 
auch neuen Kunden begrüßen. E i n 

Preis siir Alle, die in Derter’s 
Kleider- und Schubladen eintansen. 
Vergeßt nicht die Bersnderung ini Plahl 

—— Echte Ol.35 Pflugfchuhe für 1.25— 
beim Graben 

— Die berühmte Ellwood zielb 
Fenring bei H eh n te ö- C o. 

-— Frau P. Heintz von Harlan, 
Jown, weilt hier zu Besuch. 

--— Hr. und Frau A. W. Buchbeit 
begaben sich vorgesiern nach Omaha. 

—— Der Klapperstorch überbrachte bei 
Charles Speck unb Frau einen Jungen 

—- Farben, Oele, Pinsel, Kalfomine 
u. s. ro. bei Baumann ös- Baumann, 
Hypotheken 

-- Frau Win. Mullin zu Alba fiel 
eine Treppe hinunter und trug beben- 
tenbe Verletzungen davon. 

—- Abookat W. A. Prinee ist jeht 
heraus «ekommen ais Kanbibat für Con- 
greßmann des bten Distrikts. 

—- Die besten Bäckerwaaren jeder 
Art sinbet Jhr jeht in der Opernhaus 
Confectionery bei Klinge cic- Foßgreen. 

— Vergeßt nicht, daß es bei Scheel 
ä- Kunze (früherem Rotb’s Saloon) je- 
ben Vormittag vorzüglichen warmen 

Lun. giebt. 
—- Die Gattin des Union Paciftc 

Agenten hier, W. H· Lands, istan der 
Krankenlifte und wurde vor einigen Ta- 
gen nach dem Hospital gebracht. 

Mütter! Jo, ein Packet macht Zwei Quart 
Kinder-Medizin. Sehet Gebrauchs-Anwei- 

xungetn Es gibt nichts Grrabe-so-gttt« 
ürtleine nnd große Einber, als Rocky 

Zitountain Thre. Vertanft von A. W. Buch, 
eit- 

— Wir verkaufen Euch Pflüge, Eg- 
gen, Cornpflanzer, Diskö und Stall- 
fehneider zu weniger wie Fabrikpreisen. 
Die Grand Island Buggy Co., 

Paimer’s alter Plas. 
—- Vorzüglichen Lunih, gute Geträn- 

ke, freundliche Bedienung, ein Lied oder 
Musikstück auf dem Xonophon, dies 
Alles findet Jhr bei J. Woads und 

Venry Knipphals an Ost Zier Straße. 
— Hausreinetnaehen geht jetzt bald los 

und da stellt es sieh oft heraus, daß hier 
und da ein Stück Möbel fehlt, oder daß 
die Monlding durck eine neue erfeyt wer- 

den muß. Hierin können Euch Sonder- 
mann el- Co. atn besten aushelsen. 

—- Zahnarzt Fineh hat feine Office 
ieht nach dem Thumtnelgebiiude über 
Tucker O Farnstvorths Apotheke verlegt 
und erfueht feine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zuha- 
iirztlieher Arbeiten ihn dafelbft zu be- 

suchen. 
—-- Jornes Tanne-n bei Wood Riser, 

der früher einmal Sheriff von Hall 
County war, wurde in iehter Zeit meh- 
rere Male vorn Schlage gerührt. Am 

Samstag erhielt er den dritten Anfall 
und starb er. Cannon war 53 Jahre 
alt und feit 1871 itn County an- 

füfstg. Er hinterläßt eine Frau, jedoch 
keine Kinder. Die Be rübnißfeierlich- 
seiten wurden in der katgoiifehen Kirche 
u Wood Ritter abgehalten. doch begra- 
en wurde Cannon in Missouri, feiner 

früheren heimath- 
-— Freund Wilhelmi in Merrick 

Ermun- asikd nach einiiibtiaer Ruhepau- 
se als Drescher dieses Jahr sich wieder 
dein alten Geschäft widmen, dem er be- 
reits 20 Jahre lang obgelegen. Be- 
kanntlich verkaufte er letztes Jahr feine 
alte Dreschmaschine und verpflichtete sich, 
in dem Jahre feine neue zu kaufen. 
Kürzlich nun war er in Lincvln und 
kaufte eine der besten Maschinen die ge- 
macht werden, die »Huber,« nebst 
,,Blvwer« und 16 Pferdekraft Lokomo- 
bile. Die Ausstattung wird am 15. 

Juni hierherkommen und dann das 

Dreschen in Angriss genommen werden 
sobald es wag zum Dreschen giebt. 
Wir hassen ja Alle, daß wir dieses Jahr 
einmal eine gute Ernte erhalten und 
Drescher Wilhelmi wird schon dafür sor- 
gen, daß es dann auch gut gedroschen 
wird. 

Denkungsart-. 
Den verschiedenen Bogen, zu welchem 

unser geliebter Gatte und Vater Win. 
Lindemann bei Lebzeiten gehörte, vor 

allem der Ashlar Loge A. F. ä- U. M., 
welche das Arrangement des Begräbnis - 
ses übernommen hatte, seruer für die 

Blumenspenden und überhaupt Allen die 
dem theuren Verstorbenen das Geleite 
zur lebten Ruhestätte gaben, sagen wir 

hiermit unseren herzlichsten Dank. 
Frau Win. Lindemann 

u n d I a m i l i e. 

smokoloss Pomäar sholls 557 
Blsck Powcksksftslls Lo, er box 
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HGrase Eritis-mag 
—-der— 

Initiater- nno somniersuison 

im Sandkrog 
am Yttingflsonntag 18. Wai. 

Nachmittags ZEIT-T EIETTEIFFITT 
Åfhenfbg Ball m dei«"Halle. 

Musik von der Dixie Kapelle. 

Alle sind freundlichft eingeladen- 
PHILlPP SÄNDERsp 

Eigenthümer. 

Frin L. it a li t it t raucht die »Big 
Ben« .&#39;-c (5igarren. 

— Warmen Lunch bei Hans und 

Franz, im früheren Noths Saloon. 

Ter bejahrte Vater der Gehriider 
Wingert, M Jahre alt, ist schwer krank. 

Henry Voß kaufte am Samstag 
das Eigenthum seines Vaters an südl. 
Locuft Straße. 

— Stolley Bros. haben ihr Fleisch- 
gesehäft an Otto Günther verkauft, wel- 

cher dasselbe am Montag übernimmt. 

— James Shelton ist von hier nach 
Oklahoma verzogen. Ja, die »Gämb- 
lerg« sind hier so ziemlich »auggefpielt. « 

— Volt Euer Fah- und Fla- 
schenhter det J. J. Klinge. 
Das berühmte Dtck Bros. 
Quinte Lager. 

— Freund Fritz Becker und Frau, 
südwestlich von der Stadt feierten am 

Sonntag ihren Geburtstag im Kreise 
zahlreicher Freunde. 

Ein ungewohnliches Gefühl von springen- 
dem, ljiipicndem Antrieb geht durch euren 

Körper-. Jliriiihlt jung. handelt jung und 
leid jung nachdem ihr cttocky Monntam Thee 
genommen. 35 ists. Bei A. W. Buchheit. 

—- Veiucht die Wirthschaft von J. 
Woodg an Ost Ster Straße, wo Jhr 
den jooialen Henry Knivphals als Ga- 
nymedfindet, der Euch ein famofes 
Glas Bier tredenzt. 

—-— Alex Baker hatte am Dienstag 
Abend des Guten zu viel gethan, wes- 

halb ihn die Polizei in’s Schlepptau 
nahm und mußte er vorgestern Morgen 
85 und Kosten für seinen Rausch blechen. 

Verfchrvendet nicht euer Geld an werthlm 
senNachabmun en von Rocky Mountain 
Thu. Verlchafteuch den echten, nur e- 

maJt von der Madiion Medicine Co. .in 

glro artiges Familien-Mittel. Mistg. Bei 
W. Bucht-ein 
— Hrm und Frau Herman Baumann 

überbrachte gestern der Klapperstorch 
einen stramcnen Stammhalter, über wel- 
chen natürlich die größte Freude herrscht. 
Auch wir entbieten zu dem frohen Ereig- 
niß unseren herzlichsten Glückwunschi 

—— Hr. F. J. Coates oom Ködler 
Hotel erhielt eine Karte von Geo. L. 
Carter mit der Nachricht, daß Samstag 
den 10. Mai die Staats-Fisch-Car un- 

ter Aussicht von Supt. W. J. O’Brien 
in Grand Jsland sein werde und zwar 
kommt sie mit dem Zuge No. 101. 

--— Am Sonntag schlug der Blitz in 
die Flaggenftange auf dem Nelsom 
Haus, diese wurde abgeschlagen und der 
Blih fuhr durch ein von Frau Barrett 
bewohntes Zimmer-. Die Frau wurde 

zu Boden geworfen und blieb mehrere 
Minuten bewußtlos liegen, jedoch nicht 
oerlebt. Der Bliy zündete nicht. 

— Wieder isi ein Geschäftsjahr beenI 
det und wir sind in ein neues eingetre- 
ten. Die »Mint« möchte allen ihren 
Kunden und Gönnern sür das im lebten 
Jahre bewiesene Wohlwollen danken und 
bitte ich auch fernerhin um die Erhol- 
tung desselben. Wie in oergangenen 
dreizehn Jahren, während denen ich im 
Geschäft war, werde ich auch in der Zu- 
kunft stets mein Bestes versuchen, meine 
.tiundschost mit guten, reinen Waaren 
tu versorgen, die ich immer zu den mög- 
lichst niedrigsten Preisen verkaufe. 

Achtungsonll, 
Julius Gündel. 

— Am Sonntag Morgen wollte der 
bei F. N. Rost beschäftigte Junge Obid 
Beach im Vordertheil des Basementg in 
dem von Rast innegehabten Gebäudes 
an 4ter Straße, wo sich dessen Schnei- 
derwerkstatt befindet, Feuer atunachen 
nnd wollte dazu Petroleum gebrauchen, 
nahm aber die Gasolinkanne und gab’g 
eine Explosion. Rast nahm einen Arm 
voll neugemachter Kleider und rettete die- 
selben, verbrannte sich dabei jedoch Haar 
und Schnurrbart. Es wurde sofort 
Alarm gegeben und der Brand bald ge- 
löscht. Es war für vielleicht 8200 
Schaden angerichtet, der theilweise ver- 

sichkkt ist. 

petauutmachnngt 
Jch, der Unterzeichnete, werde om und 

nach dem 12. Mai 1902, vollen Besitz 
von der bisher von Gebr. Stolley ge- 
führten Fleischerei nehmen. Um einen 
liberalen Antheil Jhrer Potronoge wird 
ergebenst ersucht. Richtige Preise, gute 
Waaren, Promptheit und freundliche Ve- 
dienung werden mein Bestreben sein. 

Achtungsvoll 
Otto Günthek, 

Eigenthümer des Tenderloin Morket. 

GLOVER’8 
cORNER. 

Der Ideal Einkauf-platz- 

Jhr findet die guten Werthc hier fuderwcäse. 
iszszöll ungebieichtet Mnslin, Gio- H 
I ver’g Preis pro Yakd .....·...35k.» 

Feine Zephyr Treß Ginghamg, in : 
I Streifen undtarriri,10c Werthe »· 
fur Mkcj 

Crash SkiIiiIIg, 30 Zoll breit, Beinen- 
Grundfatbe, mit bunten Streifen, 
15c WertheJ für nur. .. .. .9c 

Damen- Gürtel. —- Wir haben eine 
Patiie Gürtel, wenh von « me bis 
50c, jederzn......... .......9c 

I Strumpfwaaren. » 

19c Bargains 19ck 
Swisse Fantaife, ein schöner eeiners 

Waschkleidstoss, 3653ll., wekth Böc. 

Cordukoyfük Damentöcke, 28 Zoll? 
breit, Farben: roth, matineu. redet ! 

Satin Sttipe Lace Mail, dies ist! 
neuer It. moderner Kleiderstoff, werth 35c. 

) Feinefranzösifche schwarze Dimities 
II. Dkagon Okgandies, 25-5.:35cWetthej 

Foulard Meccerized Satin Stripe,: wir haben nur ein Stück hiervon, loh- 
fakbenek Grund mit weißen Figuren II. I 

i 
l 
i 

thatfächlich 35c werth. 
Point de Brucelles, ein exquisiter- 

Waschstoss mit abwechselnden i- Zoll beei- 
ten Spitzen- und Atlas-streifen und eint 
Allovet Blumenmuster, diese Waareni 
waren billig zu 25c. E 

Feine Muslin-Corsetschoner, hübsch 
ibeietzt 

Kamme-Guts in dunklen u. heilen 
z Farben, werth öc, Glooer’s Preis 
; proYard...-................4c 

sFeineg mercerisirtes Sateen, Farben: 
roth, lavendel, hell- und dunkel- 
blau mit hübschen Figuren. Diese 
Waare ift thatfächlich 15c werth, 
sie ist 532 Zoll breit, Glaner 
Preis pro Ward ............... 9c 

icoiion Corduroy für Damen-Röcke 
und Kleider, Farben, roth, schwarz, 
weiß und hell- und dunkelblau, pro 
York-, sür............ ...19c 

Wir führen eine große Auswahl Preise 
Jon Be für Kinderstrümpfe aufwärts. 

49c Bargains 49c 

Stotrn Seege, « Zoll beeii, schwarz 
u. marine, aktuellet Werth 60c die Yd. 

Fancy franz. Flanell, ein gutes Assor- 
iiment von Muster-n, waren 75 und 85c 
pro Yakh. 

Reine ganzseidene Foulards, grün, 
marine roth und schwarz, mit hübschen 
Figuren, waren 85c die York-. 

Superior Qualität Tisch-Damqst, 
halbgebieicht, 62 Zoll breit, gewöhnlich 
verkauft zu 60r. 

Feine Muslin Gowng f· Damen, wa- 

ren ein Bargain zu 65c; kaust sie jetzt. 

Feine Muslin Scirts für Damen, 
»60c Werthe. 

Prämiemickcts mit jedem Einkan von fünf Ccntø und darü- 
ber. Höchste-r Preis bezahlt für Butter und Eies-. 

El Il. SWER cll 
Btief fbestellungen am selben Tag erledigt wie empfangen 

CEUVÄEFEFECL «» Uebkaskas 
— Ein Vollblut Shetland Pony 

Hengst (250 it-) steht zum Decken von 

kleinen Stuten sür 30 Tage aus der 
Faun von Geo. Baker- 

—- Den Mond kann er Euch nicht 
herunterlangen, trotzdem-er ziemlich lang 
ist, aber das süssigste Bier und den 
besten Schnaps oerabreicht Euch Henry 
Knipphals bei J. Woods. Dabei giebt’s 
einen vorzüglichen Lunch. 

—- Pinsel, gemischte und 
trockene Farben, Glas u. s. w. 

H e h n ke eke- C o. 

—- Der Staats-Anzeiger u. 

Herold, nebst Acker- u. Gar- 
tenbau-Zeitung, das beste und 

inhaltreichste Familienblatt 
des Westens 82·00 pro Jahr. 
Bei Vorausbezahlung giebt’s 

ein schönes Prämienbuch umsonst- 

— Hr. G. H. Geddestrat am Mon- 
tag aus der Schalbehörde Grund Js- 
land’s aus, nachdem er 14 Jahre lang 
Mitglied derselben gewesen. He. Nor- 
ris ist sein Nachfolger und wurden ihm 
ein Paar alte, ausgetragene Schuhe von 

Geddes, mit farbigen Bändern verziert, 
prasentirt. Geddes wurde ein Grup- 
penbild verehrt, welches sein eigenes 
Contersei in der Mitte trug, die Bilder 
der jetzigen Mitglieder der Behörde und 
Pros. Barr im Kreise um das Mittel- 
stück gruppirt und im Außenkreise die 
Bilder aller früheren Mitglieder wäh- 
rend der Zeit wo Geddes der Behörde 
angehörte. Die letzteren waren: Chas. 
Ries, M. Murphy, C. B. lHandy, Dr. 
A. J. Sanders, Nathan Platt, E. 
Sorenson, C. B. Howard, Geo. Moh- 
renstecher, L. F. Farnsworth, Henry 
Mayer, E. C. Hockenberger, O.?l. Ab- 
bott, Sr., R. L. Harrison, H. C. Mil- 
ler, D. A. Finch, Thos. Shaw, Win. 
Frank, Lou Geer, Ed. Searson und 
ChassMilisen Die jetzigen Mitglieder 
sind: Louig Vett, H. S. Ferrar, A. 
Cosh, L. S. Moore, Hy. Roß-Dich W. 
R. McAllister, B. H. Paine, H. A. 
Edwards und C. B. Norris. Als Prä- 
sident der Behörde wurde Louis Veit 
wieder erwählt und Edwards als Sekte- 
tär ebenfalls. 

—— Der Prozeß von Mut Rauert und 
Otto Hein, welcher Montag vorkommen 
sollte im Countygericht, ist um 30 Tage 

· verschoben worden. 

—- Wie wir vernehmen, kehrte in der 
Familie von Walter Appeldorn zu Boni- 
der, Col der Klapperstorch ein und 
brachte einen gesunden Jungen. Wir 
gratulirent 

—- Die Geschäftsleitung der hiesigen 
Zuckersabrik hat 5 Acker Mutterriiben 
gepflanzt aus Hagge’s Fami, zur Zisch- 
tung von Samen. Letztes Jahr hatten 
sie uur einen Acker. 

— Die Dekoration mit elektrischem 
Licht über dem Eingang von Theodor 
Sothmann’s Saloon macht sich Abends 
ganz samos und zeigt an, daß man da- 
selbst das samose Schlitz Bier haben 
kann. 

— Levten Samstag Vormittag starb, 
umgeben von seiner Familie, Wm. Lin- 
demann, Giünder und Eigenthümer von 

Lion Grave, im Alter von 59 Jahren. 
Er war seit mehreren Jahren zeitweise 
krank, erholte sich jedoch immer wieder. 
Letzthin nun trat jedoch ein Unterleibs- 
leiden ein und innerliche Blutung, wo- 

durch sein Zustand so schlecht wurde, 
daß die beiden Söhne, zn Steinauer nnd 
Rnlo wohnhast, an das Krankenlager 
des Vaters geraten wurden, da das 
Schlimmste zu befürchten war nnd dann 
an obengenanntem Tage auch eintrat. 
Der Verstorbene hinterläßt Frau nnd 
drei Kinder, Ernst nnd Ali-r Lindemnnn, 
Söhne, nnd Frau Emilie Tschander, 
Tochter. Ferner hat er noch einen Apart- 
tivsohn, Henrh Lindeinann cvar Mit- 

lglied der Redtnen, der Fteinmuser nnd 
der Jndependent Wortmen, in welch’ 
letzterer Loge er NOOO Versicherung 
hält. Das Begräbniß sand am Dien- 
stag Nachmittag statt unter zahlreicher 
Theilnahme. Der Verstorbene war ein 
allezeit sovialer und sioeler Gesellschafter 
nnd aus diesem Grunde weit und breit 
bekannt nnd beliebt. Sein Tod wird 
von Vielen bedauert und der Familie 
wird das Beileid Aller zu Theil· Mö- 
ge die Sympathie ihrer Freunde ihren 
Schmerz über das Hinscheiden des Gat- 
ten nnd Vaters lindern. 
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war Kassee nur in losem Zustande er- 

balth Jm zwanzigsten Jahrhundert 
gilt die Art der 

IIM ZOMC 
H 

: 
Verpackung——vetsiegelte Packete, 

&#39; stets korrekt im Gewicht reinlich. 


